
Gleich fünf Musiken begleiteten am Sonntagnachmittag den kunterbun-
ten Fasnetumzug in Gottenheim, denn die örtlichen Guggemusiken
„Krach & Blech“ und „Klang Chaode Gottenheim“ wurden nicht nur von
derKapelledesMusikvereins, sondernauchvondenGuggemusikenaus
Bötzingen und aus Neuershausen lautstark unterstützt. Zwischen den
Musiken herrschte buntes Treiben: Hästräger, Motivgruppen, Fasnets-
wagen – die Mischung war bestens und die Stimmung ebenfalls. Neben
befreundetenZünftenundGruppenausderRegionmachte sicherstmals
auch die Narrenzunft aus der Partnergemeinde Bodnegg im Allgäu auf
den kurzen, aber abenteuerlichen und von Hunderten von Zuschauern
gesäumten Wegvom Oberdorf ins Unterdorf und durch die Bahnhofstra-

ße zurück zur Turnhalle. Auf die Gottenheimer Fasnetsgruppen und
Vereine war Verlass und auch das Rathausteam war wieder dabei: Der
Bürgermeister und seine Mannschaft verteilten Äpfel statt Bonbons und
versprachen „Wir machen den Radweg hell“. Überhaupt war die Rat-
hausmannschaft ziemlich „klimafreundlich“ mit Sonne und Wind un-
terwegs, stattmit „KohleundAtom“.GesichtetwurdenaußerdemTrolls,
Kobolde, Schmetterlinge, Asterix und die Römer, singende „Götter“, die
Fasnetsjünger und die Gottemer Saubande und sogar ein „Bahnersatz-
verkehr“ und viele weitere bunte Gestalten. Nach dem Umzug wurde in
derTurnhalleundaufdemneuenPlatzvordemVereinsheimbei frischer
Brise aber angenehmen Temperaturen weitergefeiert. ma/Fotos: ma
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Fasnetumzug in Gottenheim: närrisch, kunterbunt und musikalisch


